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die Nachrichten für  

1.499 Hauptwohnsitzer und 375 Zweitwohnsitzer 

Obergrünbach  Thuma  Thures  Münchreith  Hohenwarth  Göpfritzschlag  Griesbach  Wertenau  Schlader  Goschenreith  Eggersdorf 

Amtliche Mitteilung 
zugestellt durch Österreichische Post  

Neuer Traktor für den Wirtschaftshof 

Die Anschaffung des vielseitig einsetzbaren Geräts sorgt für große  
Freude! 

Mehr Informationen finden Sie im Blattinneren auf Seite 13. 

 Im Bild: Bgm. Siegfried Walch, GGR Johann Breuer, Edi Zuwach 
    und Sohn David, Thomas Lebersorger, Alfred Steindl und  
    GGR Norbert Bauer 

Oktober / 23 
Veranstaltungen 

  Freitag, 29.09.2023 
Mondscheinwanderung 
Ausklang im FF-Haus  
Goschenreith 

 Samstag, 30.09.2023 
Heuriger der FF Karlstein 

 Samstag, 07.10.2023 
Herbstfest am Lagerfeuer der SPÖ 
Alte Volksschule 

 Samstag, 14.10.2023 
Kabarett des KuuK  
Alte Volksschule 

 Freitag, 20.10.2023 bis 
    Sonntag, 22.10.2023 
150 Jahre Uhrenfachschule 
 Karlstein 

 Mittwoch, 25.10.2023 
Vortrag „Das Lymphödem“ 
Referent: Dr. Döller 
DoZent Münchreith 

 Donnerstag, 26.10.2023 
Familien Wander– und  
Radfahrtag 

 Freitag, 27.10.2023 
Club-Nachmittag des 
Pensionistenverbandes 

 Samstag, 28.10.2023 
Mondscheinwanderung 
Ausklang noch offen 

 Dienstag, 31.10.2023 
Halloweenfeier mit den  
Vereinen der Alten Volksschule 

 Sonntag, 05.11.2023 
Matinee Jess-Trio-Wien 
Kräuterpfarrer-Zentrum 

 Mittwoch, 15.11.2023 
Blutspenden des Roten Kreuzes 
FF-Haus Karlstein 

 Freitag & Samstag,  
    17.11.2023 & 18.11.2023 
Kunst- & Handwerk  
Wintermarkt des KuuK  
Alte Volksschule 

 Freitag, 24.11.2023 
Club-Nachmittag des 
Pensionistenverbandes 

 Samstag, 25.11.2023 
Punschstand der FF Eggersdorf 

„Das Lymphödem“ 
Vortrag von Dr. Döller 

Wann:  Mittwoch, 25. Oktober  
    um 19:00 Uhr  

Wo:     DoZent Münchreith 

Veranstalter: „Gesunde  
Gemeinde Karlstein“ 

mehr auf Seite 30 

Matinee Jess-Trio-Wien 

Wann:  Sonntag, 5. November  
    um 11:00 Uhr 

Wo:      Kräuterpfarrer-Zentrum 

Veranstalter: Marktgemeinde 
Karlstein 

mehr auf Seite 27 
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Der Bürgermeister  
 

Geschätzte Damen & Herren, 
liebe Jugend! 

Ich wünsche Ihnen, trotz reger 
Diskussionen über mögliche 
Windräder in unserem  
Gemeindegebiet, einen  
schönen Herbst. 

Liebe Gemeindebürgerinnen! 

Liebe Gemeindebürger!  

Liebe Jugend! 

Ich möchte auch dieses Jahr allen Kindergarten- und Schulkindern einen 
schönen und erfolgreichen Start ins neue Kindergarten- und Schuljahr 
wünschen. 

In diesem Jahr fand wieder der Projektmarathon der NÖ-Landjugend satt. 
Die Jugendgruppen aus Münchreith und Speisendorf stellten sich auch 
diesmal wieder der Herausforderung, in einer bestimmten Zeitvorgabe ein 
Projekt umzusetzen. Die Landjugend Münchreith hatte die Aufgabe, eine 
Pergola am Badeplatz in Karlstein zu errichten und die Telefonzelle vor 
dem Gemeindeamt außen bunt zu gestalten. Diese soll als Bücherzelle 
verwendet werden, wo man Bücher, die man nicht mehr liest oder  
verwendet, reinstellen kann und sich auch Bücher ausborgen kann. 
Die Jugendgruppe von Speisendorf baute eine neue Plakatwand in  
Eggersdorf und zusätzlich gestaltete sie ein Platzerl zum Verweilen am 
nördlichen Ortseingang.  

Ich möchte mich bei beiden Landjugend-Gruppen für ihren Eifer  
bedanken. Es ist immer wieder beeindruckend, was Jugendliche in der 
Gemeinschaft in kurzer Zeit schaffen können. 

In Goschenreith haben in den letzten Wochen die Arbeiten zur  
Wiederherstellung der Landesstraße und der Gemeindestraßen ihren  
Abschluss gefunden. Ich glaube, wir können alle damit zufrieden sein, 
dass die Arbeiten mit Einbindung der Anrainer zu einem positiven  
Abschluss geführt haben. 

Auch die Wassergenossenschaft Goschenreith konnte in den letzten  
Tagen mit der offiziellen Wasserversorgung beginnen. Wir als Gemeinde 
treten als Wasserzubringer auf. 

Die Infrastruktur des Ortes Goschenreith ist für die nächsten Jahrzehnte 
gut gerüstet. Ich wünsche den Bewohnern von Goschenreith für die  
Zukunft alles Gute und viel Freude mit dem gemeinsam Geschafften.  

Ein Ort ist fertig, im nächsten geht es weiter. In Thures werden die  
Arbeiten für den Schmutzwasserkanal und die Erneuerung der  
Wasserleitung fortgeführt. Mitte Oktober soll der ehemalige Mühlbach von 
der Antenwiese bis zur Einmündung in die Thaya geräumt werden. Diese 
Arbeiten werden mit dem NÖ-Wasserverband durchgeführt.  

Am Bauhof gibt es personelle Veränderungen. Bauer Peter wird uns Ende 
Oktober verlassen. Peter, ich wünsche dir für die Zukunft alles Gute und 
herzlichen Dank für deine geleistete Arbeit. 
Herr Alfred Steindl wird in Zukunft mit seiner Arbeitskraft den Bauhof  
verstärken. 

Die geplante Stromerzeugung durch Windräder in der ausgewiesenen 
Wind-Standortzone-Hardwald, wo ein Teil auch in unserem  
Gemeindegebiet ist, hat in den letzten Wochen, durch  
Infoveranstaltungen der WEB und EVN Naturkraft Mitte August und der 
Infoveranstaltung IG-Waldviertel Mitte September, einen regen  
Meinungsaustausch bewirkt. Ich glaube, wir sollten versuchen, alle  
Meinungen zu respektieren und nach Abwägen aller Chancen und  
Risiken, auf demokratischer Basis, eine Entscheidung herbeiführen. 
Für Fragen und Anliegen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

 Ihr Bürgermeister 

Siegfried Walch 
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 
Aus dem Gemeindeamt  - Ferialpraktikantinnen 
Aus dem Kindergarten  - neues Team 

Unsere Ferialpraktikantinnen 2023 

Alina Riß 

aus Karlstein war im August für  
2 Wochen im Gemeindeamt tätig.  

Sie besucht die 4. Klasse der BHAK  
in Waidhofen. 

Wir wünschen viel Erfolg für die weitere 
schulische Laufbahn! 

Foto: Alina Riß 

Lisa Müllner 

aus Hohenwarth unterstützte uns im Juli 
für 3 Wochen im Gemeindeamt als  
Praktikantin. Sie besucht die 3. Klasse der 
BHAK in Waidhofen. 

Wir wünschen viel Erfolg für die weitere 
schulische Laufbahn! 

Foto: Lisa Müllner mit Hund Buddy 

 

Wir begrüßen unser neues Team im  
NÖ Landeskindergarten! 

Bianca Rieder ist als Kindergartenpädagogin 
für die blaue Gruppe im Einsatz. 

Der Kindergartenpädagoge Patrick Sautner 
betreut die orangene Gruppe. 
 

 Im Bild v. l.: Bianca Rieder, Patrick 
Sautner 
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Montag 6. November 2023 von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Dienstag 7. November 2023 von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Mittwoch 8. November 2023 von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Donnerstag 9. November 2023 von 8.00 bis 20.00 Uhr 

Freitag 10. November 2023 von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Samstag 11. November 2023 geschlossen 

Sonntag 12. November 2023 geschlossen 

Montag 13. November 2023 von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Für die Volksbegehren (bis zum Redaktionsschluss bekannt) 

Gerechtigkeit den Pflegekräften! 

COVID-Strafen-Rückzahlungsvolksbegehren  

Impfpflichtgesetz abschaffen - Volksbegehren  

kann in der Zeit von 

Montag, 6. November 2023 bis (einschließlich) 
Montag, 13. November 2023 

in jeder Gemeinde in den Text der Volksbegehren samt Begründung  
Einsicht genommen werden und Ihre Zustimmung zu diesen  
Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung Ihrer Unterschrift 
auf einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformular 
erklärt werden. 

Die Eintragung kann auch online mittels Handy-Signatur getätigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren). 

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 2. Oktober 2023 in der Wählerevidenz einer Gemeinde  
eingetragen ist. 

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung 
für dieses Volksbegehren abgegeben haben, können für dieses  
Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte  
Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt.  

In unserer Gemeinde können Eintragungen während des  
Eintragungszeitraumes im Gemeindeamt Karlstein an der Thaya,  
Hauptstraße 12, zu den folgenden Zeiten vorgenommen werden: 
 

 Aus dem Gemeindeamt - Volksbegehren 

https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?leistung=LA-HP-GL-COVID-Strafen-Rueckzahlungsvolksbegehren&quelle=HELP&flow=LO
https://www.help.gv.at/linkaufloesung/applikation-flow?leistung=LA-HP-GL-VB_ImpfpflichtG_abschaffen_2022&quelle=HELP&flow=LO
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Für Sicherheit im Verkehr 
  

Im Rahmen der heurigen Aktion „Schutzengel“ 
besuchten  Bgm. Siegfried Walch, GGR Maria 
Premm und GGR Norbert Bauer den  
Kindergarten und die Volksschule. Jedes Kind 
erhielt einen Folder für mehr Sicherheit im  
Straßenverkehr von Landeshauptfrau Johanna  
Mikl-Leitner sowie eine Warnweste. 

 Im Bild: Kinder der Volksschule Karlstein mit 
Bgm. Siegfried Walch, GGR Maria Premm und 
GGR Norbert Bauer sowie den Lehrerinnen  
Lebersorger Andrea und Süß Christiane.  

 

 Aktuell: 
Aktion Schutzengel 
Pfarre Münchreith                   
Mary´s Meals 

Firmung in Münchreith 

Am Samstag, den 19. August spendete  
Generalvikar Dr. Christoph Weiss in der  
Pfarrkirche Münchreith zwölf Jugendlichen das 
Sakrament der Firmung. 
 
 Im Bild: die Firmlinge Taxpointner Cassedy, 
Suchan Leonie, Ortag Janina, Harrer-Stumvoll 
Michelle, Theurer Anna, Resl Bianca, Hündler  
Niklas, Stumvoll Tobias, Biegl Martin, Breymann 
Moritz, Breuer Lukas und Lüftinger Viktor  
mit dem Firmspender Generalvikar Dr. Christoph 
Weiss, Provisor Mag. Thomas Skrianz und den 
Ministranten Gregor Bauer, Anna Hofstätter und 
Simon Resl 
 

Spenden für Mary´s Meals 

Mary´s Meals ist eine Hilfsorganisation, die seit 2009 in Österreich 
aktiv ist – mit der Vision, dass jedes Kind eine tägliche Mahlzeit erhält 
und diejenigen, die mehr haben als sie benötigen, mit jenen teilen, 
denen das Nötigste zum Leben fehlt. Ein Kind ein ganzes Schuljahr 
zu ernähren, kostet durchschnittlich 22 Euro. 

Über das Schulernährungsprogramm werden bereits mehr als 2,4 Mio 
Kinder in 18 der ärmsten Länder ernährt. 

Das Rucksackprojekt ist ein weiterer effektiver Weg, den Schulbesuch 
dieser Kinder zu fördern. Studien beweisen, dass Bildung der beste 
Weg ist, den Kreislauf der Armut zu durchbrechen. Wir sammeln  
Rucksäcke und Schultaschen, gefüllt mit Schulmaterialien und  
einigen Gebrauchsartikeln des täglichen Lebens. Alle Materialien 
(außer Hygieneartikel) dürfen gebraucht sein, solange sie in einem 
guten Zustand sind.  

Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte Fr. Maria  
Österreicher aus Karlstein unter der Telefonnummer: 02844 488. 

Im Namen von Mary´s Meals DANKE für alle bisherigen und  
folgenden Sachspenden! 

Wir danken der edlen Spenderin, die damit einem Kind einen  
Schulbesuch und somit ein warmes Mittagessen ermöglicht! 
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 Aktuell: Erfolgreicher Workshop: Badeplatz Karlstein 
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 Aktuell: Projektmarathon 2023: Landjugend Speisendorf 

Text & Fotos: Landjugend Speisendorf 
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„Unser Schatz am Badeplatz“ 

Von Freitag, den 1. September bis Sonntag, den 3. September nahm die 
Landjugend Münchreith wieder beim Projektmarathon teil. Sie erhielt am 
Freitag um 17:30 Uhr ihre Aufgabenstellung von Bürgermeister  
Siegfried Walch, GGR Maria Premm, GR Michael Hofstätter und  
Landesbeirätin Sabine Pfeisinger. 

Die Aufgabe war, eine Pergola am Badeplatz in Karlstein, bei der Thaya, 
zu bauen. Der Standort für diese Pergola wurde bereits vorbereitet. 

Außerdem soll die im Ortszentrum stehende, nicht mehr zu ihrer  
ursprünglichen Bestimmung verwendete Telefonzelle, in eine Bücherzelle 
umgewandelt werden. Die Aufgabe dazu war, dieser Zelle ein  
entsprechendes äußeres Erscheinungsbild zu geben. 

Die Jugendlichen hatten schnell einen Plan, wie sie an das Projekt ran  
gehen. Das dafür benötigte Material stellte die Gemeinde zur Verfügung. 
Die Jugendlichen fuhren zum Bauhof, wo sie das Holz für die Pergola  
zuschnitten und lasierten. Eine zweite Gruppe betonierte in der  
Zwischenzeit das Fundament für die Steher. Um 22:30 Uhr beendeten sie 
den ersten Tag. 

Am Samstag fuhren die Mädels am Vormittag einkaufen. Es wurden  
Lackdosen für die Gestaltung der Telefonzelle gekauft und auch gleich 
Getränke für die Projektpräsentation am Sonntag. In der Zwischenzeit  
begannen die Jungs mit dem Bau der Pergola, welche immer mehr  
Gestalt annahm. Auch die Mädels machten sich nach ihrem Einkauf sofort 
an die Arbeit, die Telefonzelle kreativ zu besprayen. Nach dem  
Mittagessen wurde die Pergola mit vereinten Kräften fertiggestellt. 

Am Sonntag rückte dann der Bagger an, denn die Landjugend-Mitglieder 
waren noch nicht ganz zufrieden mit dem Untergrund der Pergola. Es 
wurde nochmal ein wenig Erde abgetragen und anschließend wurde  
Humus aufgeschüttet und Gras angebaut.  Am Nachmittag wurde das  
fertige Projekt der Bevölkerung präsentiert. Im Anschluss gab es dann 
noch Getränke und Kuchen. 

Wir, die Landjugend Münchreith, können voller Stolz sagen, dass wir ein 
unvergessliches, lehrreiches und lustiges Wochenende hatten. Wir  
bedanken uns bei allen, die uns besucht haben und uns eine Stärkung  
gebracht haben. 

Der größte Dank geht an die Gemeinde Karlstein, die sich ein tolles  
Projekt für uns ausgedacht hat und uns alles zur Verfügung gestellt hat. 
Des Weiteren möchten wir uns bei der Firma Hager bedanken, die uns 
den Humus kostenlos zur Verfügung gestellt hat. 

Text & Fotos: Landjugend Münchreith 

 Im Bild: die neu gestaltete  
Bücherzelle 

 Im Bild: die Mitglieder der 
Landjugend  

 Im Bild v.l.: Bgm. Siegfried Walch,  
Landesbeirätin Sabine Pfeisinger, Stefan  
Altschach, Holger Reinagl, David Resl, Daniel 
Hirsch, Bianca Resl, Marcel Dolezal, Michelle 
Harrer-Stumvoll, Tobias Stumvoll, Medea 
Walch, Claudia Jordan, Patrick Datler,  
GGR Maria Premm 

Projektmarathon 2023: Landjugend Münchreith 
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Neuer Traktor für Wirtschaftshof 

Nach 26 Jahren war das alte Gerät aufgrund 
mehrerer Mängel bereit zur Ausmusterung. Die 
Firma Zuwach aus Waidhofen an der Thaya bot 
um 58.000 Euro ein passendes Modell zum 
Verkauf an.  

Der neue Traktor dient zur Verwendung als 
Kehrmaschine im Sommer, ebenso wie für den  
Winterdienst. Auch als Mäher mit Mulch-
Funktion, zur Pflege der Grünflächen und  
Wanderwege, wird er in Zukunft zum Einsatz 
kommen. 

 Aktuell: 
Neuer Traktor für Wirtschaftshof 

Ausflug der ÖKB-Verbände des Bezirks zum TÜPL 

 Im Bild v.l.: Bgm. Siegfried Walch,  
GGR Johann Breuer, Edi Zuwach und Sohn 
David, Thomas Lebersorger, Alfred Steindl, 
GGR Norbert Bauer 

Text: Julia Hellerschmid 

Ausflug der ÖKB-Verbände des Bezirks zum TÜPL 

Hauptbezirksobmann Edwin Miksche organisierte für die Verbände des Kameradschaftsbundes aus 
dem Bezirk Waidhofen/Thaya eine Ganztagesführung am Truppenübungsplatz Allentsteig. 

Der Informationsoffizier Oberst Julius Schlapschy betreute die Gruppe. Nach dem theoretischen Teil 
mit Videovortrag wurden das Lager Kaufholz sowie Schieß-und Übungsanlagen besichtigt. 

Ein weiterer Höhepunkt war die Einweisung in die urbane Trainingsanlage Steinbach mit Ausblick auf 
die zukünftige Endausbaustufe. Der Besuch wurde mit einer Führung durch das Aussiedlermuseum im 
Schüttkasten beendet. 

Alle waren vom fundierten Wissen und der Lebenserfahrung von Oberst Schlapschy begeistert. 

Foto & Text: Edwin Miksche 

 Im Bild v.l.: Oberst Julius Schlapschy, Karl Wanko, Edwin Miksche, Leopold Hiermann, Peter  
Freisehner, Oswald Römer, Friedrich Kramer, Brigitte Myska, Johann Weber, Hermann Ringl, Leopold 
Hahn, Daniela Coskun, Andreas Pasielak, Müslim Coskum, Maria Pabisch, Alfred Purkart, Karl Kasses, 
Christiana Kranner, Inge Pfingstner, Josef Winkler, Walter Schiessler, Robert Fischer, Karl Molzer, Monika 
Hahn, Karla Kühtreiber, Karl Pabisch, Werner Manhart, Eleonore Brunner, Erich Datler, Marion Wessely, 
Adolf Kühtreiber, Monika Riegler, Karl Brunner, Dietmar Zwerina, Semir Coskun, Reinhard Deimel, 
Erwin Deimel, Bernd Wessely, Franz Riegler, Christoph Pejtera 
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 Aktuell: Herbst Rallye 

26.  HERBST RALLYE  
D O B E R S B E R G / P F A F F E N S C H L A G  
20.-21. Oktober 2023 

www.herbstrallye.at 

Sehr geehrte/r Anrainer, 
wir bitten Sie um Verständnis, dass am 21. Oktober 2023 möglicherweise die Zufahrt zu Ihrem Anwesen  
aufgrund der Durchführung der 26. Herbstrallye Dobersberg in der Zeit von ca. 07:00-13:00 Uhr 
(Sonderprüfung 1/3) bzw. von ca. 07:30-13:30 (Sonderprüfung 2/4) nicht möglich sein wird.  
(siehe tieferstehende Skizzen) 

Während der Sperrzeit ist es aus sicherheitstechnischen Gründen NICHT möglich, die Straßen für den  
öffentlichen Verkehr freizugeben. 
Sollten jedoch Einsatzkräfte die Strecke passieren müssen, wird die Veranstaltung  
selbstverständlich unterbrochen. Es werden im Notfall jene Einsatzkräfte, die am Start zu jeder  
Sonderprüfung bereitstehen, zur Verfügung gestellt. 

 Im Bild: Sicherheitsplan 

Der Rallyesport ist NUR für jene gefährlich, die sich nicht an ein 
paar einfache Regeln halten!  

SICHERHEIT HAT ERSTE PRIORITÄT! 

Achtung: Der Rallyesport ist attraktiv, kann aber auch gefährlich  
werden. Als Zuschauer einer Rallyeveranstaltung müssen Sie zu 
Ihrer eigenen Sicherheit die wichtigsten Sicherheitsregeln zwingend 
befolgen! 

Entlang der Rallye Sonderprüfung gilt grundsätzlich rechts und links 
der Strecke 50 Meter als Sperrzone (ausgenommen  
Zuschauerzonen). 
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 Aktuell: 

Ankunft des neuen HLFA 3 4000! 

Die Auslieferung unseres Neuzuwachses steht kurz bevor und alles ist für 
das neue Fahrzeug vorbereitet. Die technische Abnahme ist erfolgt und die 
Übergabe rückt näher. Anbei möchten wir Ihnen eine kleine Vorpremiere 
unseres neuen HLFA 3 4000 geben. 

Damit auch Sie die Gelegenheit haben, unseren Neuzuwachs zu  
bestaunen, laden wir Sie herzlich zu unserem Heurigen ins  
FF-Haus ein. 

FF Karlstein 
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Ein „feuriger“ Sommer! 

Gleich zweimal mussten wir im Juli zu  
einem Flurbrand in der näheren  
Umgebung ausrücken. Die Kombination 
aus Hitze und Wind erwies sich wieder 
mal als sehr tückisch. Beim ersten  
Einsatz, zwischen Schlader und  
Wertenau, war das angrenzende  

Waldstück der Auslöser für einen B3. Beim Eintreffen an der  
Einsatzstelle waren bereits mehrere Einsatzkräfte mit der Bekämpfung 
der Brandausbreitung beschäftigt. So begannen wir eine weitere  
Löschleitung an der linken Flanke aufzubauen.  Zum Glück konnte eine 
Ausbreitung verhindert werden. Auf dem Weg zur Nachfüllung des Löschwassers kam dann der zweite 
Einsatz. Die Einsatzkräfte in Pommersdorf begrüßten unsere Unterstützung. Nachdem der Brand bereits 
unter Kontrolle war, unterstützten wir die FF Raabs und den Waldbrand-Pickup mit der  
Wasserversorgung. 

KHD Einsatz in Kärnten 

Nach der Hitze kam das Wasser. Auch wenn unsere Region großteils  
verschont blieb, konnte man in den Medien die Notlage in den  
Bundesländern Steiermark und Kärnten  
mitverfolgen. Am 07.08.2023 kam gegen Mittag 
dann der Einsatzbefehl für einen KHD-Einsatz 
in eine Region Kärntens. Kurz darauf machten 
sich die Kameraden der FF Heinreichs mit dem 
Teleskoplader und zwei unserer  

Kameraden mit unserem Wechsellader auf den Weg. Die Bilder vor Ort  
waren der Beweis, dass jede Hilfe in den betroffenen Regionen notwendig 
war. Straßen wurden von Schlamm, Häuser von Murenabgängen befreit und 
halbwegs begehbar gemacht. Am Mittwoch wurde die Mannschaft abgelöst 
und die Ablöse konnte die Heimreise am Donnerstagnachmittag antreten. 
Wir wünschen den Betroffenen viel Kraft für die nächsten Wochen. 

Motorradunfall auf L59 

Neben Flurbränden, KHD- Einsatz und diversen Übungen wurden wir 
auch zu einem Verkehrsunfall alarmiert. Ein Motorradfahrer kam in 
einer Kurve auf der L59 von der Straße ab 
und stürzte ca. 2 m in den angrenzenden 
Bachlauf. Ersthelfer hatten den Fahrer bei 
unserer Ankunft bereits aus seiner  
misslichen Lage befreit und den  
Rettungskräften übergeben. Nach der  
Freigabe der Unfallstelle durch die Polizei 
konnten wir mit der Bergung des  
Motorrades beginnen. 

Nähere Informationen zu unseren Einsätzen, Übungen und Tätigkeiten  
finden Sie auf www.ff-karlstein.at sowie auf Facebook Freiwillige Feuerwehr Karlstein Thaya 
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 Aktuell: Sommer Camp 2023  -  HTL Karlstein 
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Sommer Camp 2023  -  FF Karlstein 
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Windparkprojekt im Hardwald 

Bereits im Jahr 2014 wurde der Hardwald zwischen Thaya und Karlstein als mögliche Windzone für 
die Nutzung der Windkraft durch die Niederösterreichische Landesregierung ausgewiesen („Windzone 
WA 09 – Hardwald“). Eine in den Folgejahren durchgeführte Windmessung ergab ein gutes  
technisches und wirtschaftliches Potential für den Standort. 

Daraufhin hat die W.E.B mit den Grundeigentümern im Projektgebiet erste Kontakte aufgenommen 
mit dem Ziel, die Möglichkeiten für die Umsetzung von Windkraftanlagen in dieser Zone abzuklären.  

Mit der Ankündigung der NÖ Landesregierung, bis zum Jahr 2035 zusätzlich 250 Anlagen zu  
errichten und die Stromproduktion aus Windkraft zu verdreifachen, wurden die Aktivitäten zur  
Grundstückssicherung intensiviert.  

Im Rahmen eines ersten Informationstages im August konnten nun die Projektbetreiber W.E.B und 
EVN Naturkraft einen Einblick in das geplante Projekt geben und Fragen der interessierten  
Bevölkerung beantworten.  

Laut den Projektbetreibern sind bis zu 10 Anlagen mit einer Leistung von jeweils 7,2 MW (Megawatt) 
geplant, wovon fünf Windräder im Gemeindegebiet von Karlstein liegen.  

Bei einer Nabenhöhe und einem Rotordurchmesser von jeweils ca. 170m beträgt die Gesamthöhe 
einer Windkraftanlage etwa 260m. Der Mindestabstand zu den nächstgelegenen Ortschaften 
Göpfritzschlag und Griesbach beträgt 1.250m. Nach aktuellem Planungsstand ist je Standort die  
dauerhafte Rodung von etwa 2.500 m2 Wald erforderlich, wobei sich die Hälfte der Standorte auf 
aktuell waldfreien bzw. vor kurzem aufgeforsteten Flächen befindet. 

Im nächsten Schritt sind vertiefende Planungen sowie umfassende ornithologische und  
vegetationskundliche Erhebungen im Hardwald geplant. Der Projektbetreiber hat eine regelmäßige 
umfassende Information der Bevölkerung im Rahmen der weiteren Planungsschritte zugesagt. 

Auch bei positiven Untersuchungsergebnissen ist aus Sicht der Projektbetreiber jedenfalls nicht mit 
einem Baubeginn vor 2028 zu rechnen, weil das Gesamtprojekt in einem  
UVP-Genehmigungsverfahren eingehend geprüft wird und auch die technischen  
Voraussetzungen für die Einspeisung in das Stromnetz (Ausbau Umspannwerke,  
Leitungsverstärkung) erst geschaffen werden müssen. 

 
Text & Foto: WEB 

 Aktuell: Windparkprojekt im Hardwald 
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 Aktuell: Das Jess-Trio-Wien kommt nach Karlstein 

Foto: Jess-Trio-Wien 

Matinee im Saal des  
Kräuterpfarrer-Zentrums 

Das Jess-Trio-Wien, bestehend aus den  
Universitätsprofessoren Johannes Kropfitsch 
(Klavier), Elisabeth Kropfitsch (Violine) & Stefan 
Jess-Kropfitsch (Cello), wird am Sonntag,  
5. November um 11.00 Uhr eine herbstliche  
Matinee-Vorstellung im Saal des Kräuterpfarrer-
Zentrums geben. Das Programm erstreckt sich von 
Josef Haydns Trio Hob. XV:25 über Rainer Bischofs 
Trio fragile bis zu Franz Schuberts Klaviertrio B-Dur, 
D 898. 

Eintrittskarten können bei der Gemeinde Karlstein 
unter +43 28 44 / 279 reserviert werden. 

Preise: VVK: € 25.- AK: € 28.- 

 Im Bild v.l.: Elisabeth Kropfitsch, Johannes Kropfitsch, 
Stefan Jess-Kropfitsch 
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Rudolf Proidl  
in memoriam – zum Hunderter 

Am 6. August wäre Hofrat Rudolf Proidl hundert Jahre alt geworden. 
Das gibt Anlass, sich an den langjährigen Direktor der  
Bundesfachschule und Bürgermeister der Marktgemeinde Karlstein zu 
erinnern. 

1923 in Senftenberg geboren, besuchte Rudolf Proidl das  
humanistische Gymnasium in Krems, wurde aber schon 1940 zum 
Reichsarbeitsdienst und 1941 zur deutschen Wehrmacht eingezogen. 
Nach kurzer Ausbildung kam er an die Ostfront und zog sich im Winter 
1941/42 schwere Erfrierungen zu, sodass sein rechter Vorfuß  
amputiert werden musste. Dadurch war es ihm aber möglich, das  
Studium an der Technischen Hochschule (heute TU) in Wien zu  
beginnen. Mit krankheitsbedingten Unterbrechungen aufgrund seiner 
Kriegsverletzung studierte er Technische Physik sowie  

Schwachstrom- und Fernmeldetechnik.  

1947 konnte er das Studium mit sehr gutem Erfolg als Dipl.Ing. abschließen und strebte zunächst eine  
Anstellung bei der Post- und Telegraphen-Direktion an, kam dann aber 1949 als Lehrer an die  
Bundesfachschule nach Karlstein. 

Mit seiner Frau Berta und den beiden Töchtern Heidi und Berti (beide wurden Lehrerinnen) wohnte er  
zunächst im Schloss und baute schließlich das Haus in der Bruckfeldstraße in unmittelbarer Nähe zur  
Fachschule. Neben der Unterrichtstätigkeit setzte sich der Akademiker selbst auf die Schulbank und  
erlernte das Uhrmacherhandwerk. Wenn Personalnot herrschte, sprang er im Kanzleidienst ein oder beim 
Nacht- und Frühdienst im Internat. 

Durch sein Engagement für das Schloss und in der Wohnbaugenossenschaft (damals entstanden die  
Häuser in der Neubau- und in der Augasse), wurde Dipl.Ing. Proidl 1955 in den Gemeinderat gewählt. Be-
reits in der nächsten Periode wurde er 1960 Bürgermeister (nach Karl Reininger). In seine Amtszeit (bis 
1979)  
fielen die Gemeindezusammenlegung zur heutigen Großgemeinde sowie der Bau des Gemeindehauses, 
des Kindergartens, der Aufbahrungshalle, die Errichtung des Sportplatzes (in der Ortsmitte) sowie der  
Ausbau der Volksschule (nach Auflösung der Dorfschulen in Münchreith, Obergrünbach und Schlader),  
vierklassig mit Turnsaal u.v.a. Dennoch führte er überaus sparsam und gewissenhaft seine Amtsgeschäfte. 

1968 wurde Prof. Proidl Direktor der Fachschule. Obwohl manchmal penibel im Detail (man erzählt darüber 
so manche Anekdote), hatte er stets den Fortbestand und die Erweiterung der Schule – baulich und  
inhaltlich – im Auge. 1983 erfolgte die große Erweiterung des Schulgebäudes und des Internates. Mit den 
zusätzlichen Fachschul-Zweigen Mikromechanik und Elektronik schuf er die Basis für die HTL.  
Ohne Proidls Weitblick hätte die Schule als reine Uhrmacher-Fachschule nicht lange überlebt (vgl. die  
Textilschule in Gr.Siegharts). Landtagspräsident Romeder charakterisierte seine Hartnäckigkeit mit einem 
auf ihn selbst gemünzten Ausspruch: „Zäh wie Leder – ist nicht nur der Romeder – auch der Proidl!“  
Nach der Übergangslösung eines Aufbaulehrganges gab es 1998 die erste Matura in Karlstein – die  
Krönung von Proidls Lebenswerk, zum 125-jährigen Jubiläum der Schule und zu seinem 75.Geburtstag. 
Bald danach, am 2.Jänner 1999, schloss er die Augen. 

Die Goldene Hochzeit mit seiner Berta konnte er nicht mehr erleben. Hier sei auch an die Mitwirkung seiner 
Gattin erinnert, wie z.B. die Ausrichtung und Dekoration der Bälle in der Fachschule. Der Karlsteiner  
Fachschulball galt als besonderes gesellschaftliches Ereignis im Bezirk Waidhofen. Berta Proidl brachte 
sich auch im Pfarrgemeinderat ein, vor allem für die Kirche in Karlstein. 

Vor seinem Eintritt in den Ruhestand 1988 erhielt Rudolf Proidl den Titel „Hofrat“ (als erster Direktor dieser 
Schule und im Hinblick auf die künftige HTL). Die Gemeinde ehrte ihn mit der Ehrenbürgerschaft und der 
Straßenbezeichnung „Rudolf-Proidl-Straße“. Im Besonderen erinnert an ihn die von ihm konstruierte  
Äquatorial-Sonnenuhr vor dem Gemeindehaus. 

Ich habe meinen Vorvorgänger als gütigen und persönlich bescheidenen Menschen in Erinnerung. Sowohl 
in der Schule wie auch in der Gemeinde kehrte er nie den Vorgesetzten heraus, sondern sah sich als  
Diener der Sache und der ihm Anvertrauten. Es ging ihm nie um Popularität, er freute sich aber, wenn sein 
Wirken Anerkennung fand.  

Foto: Berta Auer 

 

 Heimatkundliche Nachrichten 
Bildquelle: Pixabay 

Karl Wanko 
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 Sonstiges: Erweitertes Angebot bei Wohnen im Waldviertel 
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 Im Bild: Jubiläen, Geburt 

Eine Abordnung des Kameradschaftsbundes  
gratulierte Herrn Franz Riegler aus Schlader zum  
60. Geburtstag. 

 Im Bild v.l.: Erich Datler, Franz Riegler,  
Edwin Miksche 

Foto: Edwin Miksche 

Herr Johann Demmer aus Thuma feierte mit Tochter 
Johanna und Enkelsohn Jonathan den  
80. Geburtstag. Zu diesem Anlass gratulierten  
seitens der Gemeinde Karlstein Bgm. Siegfried Walch 
und GGR Johann Breuer. 

 Im Bild v.l.: Bgm. Siegfried Walch, Johanna 
Demmer-Stotz, Jonathan Demmer-Stotz, Johann 
Demmer und GGR Johann Breuer 

Foto: Marktgemeinde Karlstein an der Thaya 

Bildquelle: Pixabay 

Familie Hofbauer aus Münchreith freut sich über die 
Geburt von Sohn Daniel Leon. 

GGR Maria Premm gratulierte ganz herzlich dazu und 
überbrachte ein Geschenk. 

 Im Bild v.l.: David Hofbauer, Sophie Marie  
Hofbauer mit Daniel Hofbauer und Vanessa Hofbauer 

Foto: Marktgemeinde Karlstein an der Thaya 
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Sonstiges  

Bereitschaftsdienst  

der praktischen Ärzte: 

08.00 bis 14.00 Uhr 

 

Ordinationszeit mit Termin-

vereinbarung: 

09.00 bis 12.00 Uhr 

 

In dringenden Fällen, während 

der Nachtstunden oder  

sonstiger Nichterreichbarkeit 

Ihres Hausarztes rufen Sie 

bitte den 

Zentralen Ärztenotruf: 

Tel. 141 oder 144 

Ärztebereitschaftsdienst  

              Ärztedienst             August-September 23 

7.10.-8.10.2023 Dr. Vanessa  
Kreuter 

Schlossplatz 2 
3812 Groß-Siegharts 02847/40344 

14.10.-15.10.2023 Dr. Pallisch  
Angelika 

Schlossplatz 2 
3812 Groß-Siegharts 02847/40333 

21.10.-22.10.2023 Dr. Kiril Kirilov Hauptstraße 2b 
3820 Raabs/Thaya 02846/200 

Donnerstag 
26.10.2023 

Dr. Christoph  
Döller 

Hauptstraße 14 
3822 Karlstein 02844/276 

28.-29.10.2023 Dr. Christoph  
Döller 

Hauptstraße 14 
3822 Karlstein 02844/276 

Mittwoch 
1.11.2023 

Dr. Christoph  
Döller 

Hauptstraße 14 
3822 Karlstein 02844/276 

4.11.-5.11.2023 MR Dr. Andreas 
Gradwohl 

Ludweis 65 
3762 Ludweis 02847/4200 

11.11.-12.11.2023 Dr. Katrin  
Hofbauer 

Raabserstraße 5 
3824 Großau 02846/354 

18.11.-19.11.2023 MR Dr. Andreas 
Gradwohl 

Ludweis 65 
3762 Ludweis 02847/4200 

25.11.-26.11.2023 Dr. Pallisch  
Angelika 

Schlossplatz 2 
3812 Groß-Siegharts 02847/40333 

2.12.-3.12.2023 Dr. Katrin  
Hofbauer 

Raabserstraße 5 
3824 Großau 02846/354 

KOSTENPFLICHTIG: 
 

Restmüll, Grünschnitt,  
Altreifen und  
Windschutzscheiben 

Öffnungszeiten Gemeindeamt: 
Montag und Dienstag von 07.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch und Donnerstag von 07.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.30 Uhr 
Freitag von 07.00 - 13.00 Uhr 
 

Sprechstunde des Bürgermeisters: 
Donnerstag von 08.00 - 10.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung 

Gemeindezeitungstermine für das Jahr 2023 

Öffnungszeiten Strauchschnittlager und ASZ 
 

Das Strauchschnittlager bei der Zach-Schottergrube und das ASZ haben an  
folgenden Tagen geöffnet: 

Mittwoch 11.10.2023  12:45 bis 16:15 Uhr 
Freitag 20.10.2023  14:45 bis 17:00 Uhr 
Mittwoch 25.10.2023  08:30 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch 08.11.2023  12:45 bis 16:15 Uhr 
Freitag 17.11.2023  14:45 bis 17:00 Uhr 
Mittwoch 22.11.2023  08:30 bis 12:00 Uhr 

Achten Sie bitte bei der Anlieferung am Strauchschnittlager darauf, dass nur 

kleine Bäume, Äste und Sträucher  (= holziges Material) zwischengelagert 

werden dürfen und kein Grünschnitt oder sonstiges Material! 

Blätter, Rasenschnitt und frisches Material, wie z. B. Thujenschnitt, sind in 

Säcken zu entsorgen. Diese sind am Gemeindeamt zum Preis von € 2,50 pro 

Sack erhältlich und werden gemeinsam mit der Biotonne abgeholt. 

6. Ausgabe:    erscheint am 29.11.2023       Unterlagenschluss: 14.11.2023 




